
Zusammenfassung 
Die kontemporäre forschung zur Persönlichkeit ist zersplittert in viele Teilbereiche und nur lose miteinander verknüpf-
ten Konzeptionen. umso wichtiger ist es, alte sowie neue theoretische und empirische erkenntnisse in übergeordnete 
Rahmenmodelle zu integrieren, um eine holistische sicht auf die „Psyche“ des menschen zu bekommen. „Persönlichkeit“ 
wird als ein informationsprozessierendes dissipatives, non-lineares dynamisches system in variierenden strukturellen 
systemkonfigurationen aus komplexer Organisation und Interaktion intra- sowie extrapsychischer Prozesse verstanden, 
das auf seiner biophysiologischen Basis beständig in Wechselwirkung mit der belebten und unbelebten umwelt über ver-
schiedene situationen hinweg existiert. Der theoretische und methodologische Zugang erfolgt mittels systemtheorie und 
synergetik, um die intra-, inter- und transsystemische Informationsfluktuation und -prozessierung darzustellen.
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aBsTRacT 
There are many and various virtually isolated theories and concepts in extant personality research, thus making it neces-
sary to integrate the different viewing points research areas into superordinate frameworks to form an holistic approach 
to the „psyche“ of a human being. This work aims to describe, explain, and understand „personality“ as an information 
processing dissipative, non-linear dynamic system in its certain varying structure, complex organization, and multi-level 
interaction of intra- and extrapsychical factors, with a biological basis and in constant interplay with its animate and in-
animate surroundings. The theoretical and methodological approach used is systemics (systems theory and synergetics) 
to understand the complex and dynamic system of „personality“. This is combined with a unique view on information 
processing, which considers „information“ permanently fluctuating and being processed on various levels and in different 
codes intra-, inter- and transsystemically.
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chaos theorie zur erforschung dieses systems zu be-
mühen (bei mayer, 1993-1994, 1998 findet sich aller-
dings schon früh ein integratives systemtheoretisches 
Rahmenmodell, das System-Topics Framework). Dies 
ist insofern verständlich, als dass einerseits die sys-
temische oder systemtheoretische Psychologie (vgl. 
strunk & schiepek, 2006) eine noch recht junge Diszip-
lin mit zum Teil herausfordernden Konzeptionen (z. B. 
chaotische attraktoren, Potentiallandschaften, fraktale 
geometrie, etc.) ist, und zum anderen kaum einigkeit 
darüber zu erzielen ist, was „Persönlichkeit“ ist (außer, 

1 Einleitung
 Inter- und Transdisziplinarität 

Dieser artikel zielt in erster Linie daraufhin ab, einen 
noch wenig bekannten, innovativen Zugang zum Ver-
ständnis von „Persönlichkeit“ aufzuzeigen: system-
theoretische Konzeptionen. Oft wird davon gespro-
chen, dass die Persönlichkeit ein „informationsver-
arbeitendes system“ sei (z. B. schaub, 2003), jedoch 
wird nur selten der schritt unternommen, auch die 
system theorie, synergetik, Komplexitätsforschung und 


